
Informationsblatt   

zur Aktion des Wochenblattes für Landwirtschaft und Landleben: 
„Wochenblatt für Auszubildende und Landwirtschaftsschüler“   

 

Das Wochenblatt für Landwirtschaft und Landleben informiert  

wöchentlich über fachspezifische Themen wie Agrarpolitik,  

Produktionstechnik oder Marktgeschehnisse.   

Es gilt damit als unverzichtbare Lektüre aller Landwirte und in  
der Landwirtschaft Tätigen.   

   

Das Wochenblatt möchte den Auszubildenden und 

Landwirtschaftsschülern den Zugang zum Wochenblatt 
erleichtern. Es bietet jungen Erwachsenen der 

Landwirtschaftsschulen und den Höheren Landbauschulen ein 

Jahresabonnement zum Vorzugspreis von 35,- € an. Der reguläre 
Abo-Preis liegt bei 144,00 € pro Jahr. Diese Aktion wird von der 

Westfälischen Provinzial AG und dem Landwirtschaftsverlag 

finanziell unterstützt.   

   

 Beim Abonnement des Wochenblattes zum Vorzugspreis ist Folgendes zu beachten:   

   

• Das Angebot richtet sich an landwirtschaftliche Auszubildende und Jahrespraktikanten, sowie 

an die Schüler der Fachschulen für Agrarwirtschaft.   

• Statt dem regulären Abo-Preis von 144,00 € (Bezugspreis 2019) zahlen die Auszubildenden und 

Schüler nur 35,- €. Dafür erhalten sie ein Jahr lang wöchentlich und das Wochenblatt für 

Landwirtschaft & Landleben frei Haus.   

• Die Westfälische Provinzial AG unterstützt die Aktion. Sie beteiligt sich mit einem Engagement 

von 30,- € an jedem Jahres-Abo. Die verbleibenden Kosten von 79 € trägt das Wochenblatt für 

Landwirtschaft & Landleben bzw. der Landwirtschaftsverlag.   

• Das Angebot gilt für ein Jahr.   

• Wählen Sie zwischen dem gedruckten Heft / Print und der digitalen Ausgabe / Online. Oder 

füllen Sie ein Bestellformular aus, welches in den Berufs- und Fachschulen vorliegt. Ab 
Bestelleingang erhalten Sie das erste Wochenblatt zum Vorzugspreis.   

• Die Wochenblätter werden wahlweise an die Heimatadresse oder an die Adresse des 

Ausbildungsbetriebes geschickt.   

• Die Schutzgebühr von 35,- € kann wahlweise per SEPA-Lastschrifteneinzug vom Konto des 
Interessenten abgebucht oder per Rechnung bezahlt werden.   

      


